
Calwev ochenblalt.
Amts nn- Jnteüigenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 62> Samstag 9 . August 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Verkehr mir Nagold ) .

Früheren Berichten entgegen hat sich
gezeigt , daß man den Weg zwischen
Waldeck und der Hcrrschaftbrücke nächst
der Nagolder Obcramtsgrcnze biö zu
Wiederherstellung der zerstörten Brücken
hei Waldeck und Altbulach nicht als
Nolhweg gebrauchen kann.

Es wird dieß unter dem Anfügen
bekannt gemacht , daß hienach der Ver¬
kehr zwischen Nagold und Ealw nur
entweder von Wilvberg ans gegen
Ealw über die Calw -Herrcnbergerstraße
oder über Altenstaig und Neubulach
permittclt werden kann.

Den 6 . Aug . 1851.
K . Obcramt.

Fromm.

Calw.
(Auswanderung ) .

Der ledige Christof Friedrich Süßer
von Dcckenpfronn ist nach Erfüllung
der ihm verfassungsmäßig obliegenden
Verbindlichkeiten nach Nordamerika aus-
gcwandcrt.

Den 5 . Aug . 1851.
K Obcramt.

Act . Eisenbach,
g - St .V.

Ern st- zn ü h l.
(Gläubigcraufruf ).

Das K . Obcramtsgericht Calw hat
das Amtsnotariat Liebenzell und die
Ortsbehörde Ernstmühl beauftragt , ei¬
nen Versuch zu machen , das Schul-
denwesen des

verstorbenen Valentin Wolfgang,

gewesenen ZimmcrmannS in Ernst-
mühl

außergerichtlich zu erledigen.
Zur Liquidation der Schulden und

Anstellung eines Borg - oder Nacblaß-
VergleichüVersuchö hat man Tagfahrt
auf

Samstag den 6 . Sept . 1851
Morgens 8 Uhr

anberaumt und cs werden nun alle die¬
jenigen Personen , welche aus irgend
einem Grunde eine Forderung an ; c.
Wolfgang zu machen haben , aufgefor-
dcrt , zu der oben ersichtlichen Zeit auf
dem Nathhausc zu Ernstmühl entweder
persönlich od^r , durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , um ihre An¬
sprüche zu liqnidrcn und nachzuwcisen
und um sich über einen Borg - oder
Nachlaß -Vergleich zu erklären.

Nickt erscheinende unbekannte Gläu¬
biger werden bei Auseinandersezung der
hier in Frage stehenden Schuldenmasse
unberücksichtigt bleiben.

Den 6 . Aug . 1851.
K. Ämtsnotariat Licbcnzell.

Kollmar.

Calw.
(Aufruf au die Eigenthümcr der durch

den Nagoldfluß angeschwemmten
Dinge ) .

Man wird die auf verschiedenen
Markungen des Bezirks zur Verwah¬
rung gekommenen solche Dinge in die¬
sem und in den nächsten Blättern deS
OberamtS - Zuteil . - Blatts beschreiben.
Die Eigcnthümer derselben aber wer¬
den ausgefordert , binnen 10 Tagen
bei den betreffenden Scbuldhcißenäm-
tern mittelst ortsobrigkeitlicher ( bei Or¬
ten in auswärtigen AmtöBczirkcn ober-
amtlich beglaubigt und gesiegelt ) ge¬
nauer Beschreibung der ansprechenden

Gegenstände und Beurkundung ihres
Eigcnthumsrechtö ihre Ansprüche genü¬
gend zu begründen . In allen Fällen
vollständiger solcher Begründung sind
dann jene gegen Ersaz eines angemes¬
senen Theils der Kosten , welche die
Bergung und Sicherung der aufgefun-
dencn Dinge veranlaßt hat , und ge¬
gen Bescheinigung anszufolgen . WaS
die eben bemerkten Kosten betrifft , so
haben die betreffenden Gemeindekassen
sie vorzuschießen und die Schuldheißen-
ämtcr für ihre Rcpartition und ihren
Wiedcreinzug zu sorgen . Einnahme
und Ausgaben sind in den Gemeinde-
Rechnungen öffentlich zu verrechnen.
Auf den 20 . Aug . erwartet man hin¬
sichtlich der dann noch nicht abgelang¬
ten Dinge Bericht.

Zn Bezug auf die Flößhölzer u . s. w.
oberhalb der Calwcr Brücke ist beson¬
dere Verfügung erfolgt.

Den 7 . Aug . 1851.
K . Oberamt.

Fromm.
I ) Auf der Markung Holzbronn:

1 großer eiserner Nagel mit Schrau¬
be, 11 Stück Langholz und 22 Stück
Floßwciden , 1 Stellfalle sammt
Wcllbaum , 1 großer eichener Stäm-
pfeltrog , 1 großer tannencr Wasch¬
zuber mit eisernen Reifen , 1 eichener
Kloz und 1 Haukloz , 2 Brettstückc,
1 cick. Dretterdiel . '6 Klf . Schei-
tcrholz , 1 Brettle mit 2 eisernen
Band.

Ik ) Auf der Markung Scmmenhardt:
7 Stämme Flößholz , 3 Eichen , 3
Klöze , 1 Teuchel , 8 Stücke Balken
von einem zcrst. Gebäude , 2 eichene
und 1 tau ». Schwelle , 2 Stücke eich,
gcbr . Bauholz , 3 Diehle , 2 Stück
eich. Bauholz.

M ) Auf der Markung Hirschau;
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3 Stück Farbholz , 6 Ruf Zugeisen,iwehr i» Anspruch genommen werden , hie Versteigerung auf der Kanzlei der2 Schloß von einer Thür und einem fialS auck die vermöglichercn Einwohneriunterzeichneten Stelle vor sich.
Nerlnsr ? ri , N>is,, ' n nn ^ ! Z) ->" >Kastle , Schcuterholz und Birkenholz

für Wagner , 1 Haukloz , 1 pr . Ho¬
sen, 1 Kalbfell , 1 Strumpf , 1 Kin¬
derhemd , 1 Kinderwägcle , 1 in Ei
sen gebundener Zuber.

IV ) Auf der Markung Liebenzell:
Viele Klöze und einige Langbolz-
stämme , Holz von alten Gebäuden,
1 Bruckbaum , 1 angestrichencr Bruck-
baum , Schciterholz , Theile vonWas-
scrbauwerken , 1 Teichel , 1 Roßküm¬
mel , 1 Haukloz , 1 leeres Oelsaß,
1 geschältes Eichlc , 1 oberer Riegel
einer Tuchrahme , 2 Stück Schran¬
ken , 1 Stellfalle nebst Wcllbaum,
Schwarten , Brückenflecklinge , IStck
Farbholz , 1 Vierlingmeß.

V)  Auf Dennjächter Markung:
1 Brunnenteuchel , 1 Krautftandc,
1 Trichtcrknbel , 1 Schranne , 1 Fe
derkisscn , 3 Dreilinge , 1 Tuchrab
me, 1 Stück eichenes Holz von ci- Mde »._ ^nein Wasserbau

w.
(Eingelangte Unterstüzungsbciträge für

bedürftige Familien in Agcnback ) .
Don Kaufm . Reuscher in Calwlfl .,

L . Dreiß dort 18 kr., Z . Scknv . 2 fl.,
Vfr . Dl . in M . 1 fl. 15 kr. , Stpfr.
Spr . in Z . 18 kr., P . K . in C . Ifl .,
Apfl . B . dort 21 kr., OA . Fr . 1 fl .,
Fcrd . G . dort 1 fl . 20 kr. , E . D.
dort 1 fl. 12 kr. , Pf . H . in Ostels¬
heim 36 krl, Sck' . Koppler in Hirschau
36 kr., Gem .R . N . N . dort Ifl .lükr .,
OAmtsarzt vr . Müller in Calw 1 fl.
Innigsten Dank den edlen Gebern.

Den 8 . Aug . 1851.
K . Obcramt.

From  m.

Calw.
(Bitte um Untcrstüuing der durch die

Verheerungen der Gewässer am 1.
Aug . d . I . in Roth gcrathencn

Bewohner dieses Bezirks ) .
Eine große Anzahl der Bewohner

des Nagold - und Tcinachthals ist durch
daS aus den öffentlichen Blättern schon
bekannt gewordene Natur -Ercigniß in
Notb gerathen , hat theilweise Verluste
erlitten , welche noch nach Jahren schwer
werden gefühlt werden . Für sie muß
auswärtige Privatwohlthätigkeit um so

große Verluste zu tragen haben und^
deßhalb weniger beansprucht werden
können und weil auch die Korporatio¬
nen sehr hart betroffen sind, indem die
Wiederherstellung von zerstörten 7 Bnm
cken über den Ragoldfluß , welche jcnh
angehen , dann der thcils zerstörten,
theils wenigstens sehr verdorbenen Wege
u . s. w . einen Aufwand von vielen
Tausenden fordert , während mehrere
der betroffenen Orte schon zuvor in
großem Nothstand waren.

Dem zu Folge ersuchen wir sowohl
Privaten , als die gem . Unterämter die¬
ses Benrks in den nicht selbst betrof¬
fenen Orten für die Beschädigten zu
sammeln und Uns sofort das Gesam¬
melte zur Vertheilung zuzusenden.

Die Grundlage für den AnSthei-
lungsMaasstab wird theils die Dürf¬
tigkeit , thcilS daS VerlustS -Vethältniß

Wer für die Bewohner von Calw
allein spenden will , von wo der Gc-
meinderath aus Gründen , welche an-
zuerkennen sind , noch einen besondern
Aufruf erließ , der wolle seine Gaben
an das Stadtpsarramt oder Stadt-
schulvheißcnaml hier senden.

Den 7 . Aug . 1851.
DaS gern . K . Obeiamt.

Oberamtmann Dekan
Fromm . Fischer.

am
Mittwoch den 13 . d . M.

Nachmittags 1 Uhr
1 zum schweren Zug taugliche
Pferde , nemlich:

1 12jährigcr Rothbraun,
1 lljähriger Fuchs,
1 8jähriger Braun,
1 Sjährigcr Fuchs,

sämmtl. Wallachen.
2 im besten Alter stehende Kühe;
3 Wagen nebst allem Zugehör,
nemlich:

1 breiter Wagen mit eisernen
Achsen;

1 kleiner schmaler mit eisernen
Achsen;

1 kleiner leichter 2späizniger
Wagen mit hölzernen Achsen;

sodann
verschiedenes Fuhr - und Bau-

rcngcschirr.
3) am

Donnerstag den 11 . d . M.
sämmtlichc vorhandene Fahrniß,
bestehend in Gold und Silber,
MamiS - und Frauenkleider , Bett
und Leinwand , etwas Küchcnqe-
schjrr , Echrcinwerk , und allge¬
meinem HauSrath.

Der Verkauf Zffr . 2 u . 3 findet im
Gasthof zum Kronprinzen Statt.

Den 8 . August 1811.
K . Gerichtsnotariat.

Ritter , Aff.E a l w.
(Pfeidc - , Vieh , Wagen - und Fahr-

nißversteigerung . sowie Verkauf
stehender Früch te) .

Aus der Verlasscnschaftsmasse dedgroßhcrzogl . badischen Oberamls Pforz-
FuhrmannKnapperschcn undRometsch - iheim wird den Einwohnern des hiesi-
schen Eheleute werveu ,'m öffentlichem gen Bezirks welche dieselbe intcreffirt

C a l w.
Nack'gesezte amtliche Anordnung des

Aufstreich gegen baare Bezahlung ver¬
kauft :

1) am
Dienstag den 12 . d. M.

Morgens 8 Udr
Die Blum von verschiedenen Fel¬
dern , bestehend in Dinkel , Rog¬
gen , Haber , Ochmdgras , Klee
und Erdbirn.

Der Verkauf findet auf dem Plaze
selbst statt und wird auf rem Aker in
der Hengstälter Staige ( ober dem
Pfauzichen Garten ) der Anfang ge¬
macht . Bei schlechter Witterung geht

aut diesem Wege zur Kenntniß gebracht.
Den 8 . August 1851.

K . Obcramt.
Fromm.

Zur Sicherung der Holzmassen und
sonstiger Fahrnisse , welche durch das
Hochwasser der lezten Tage auf die
Gemarkungen des Amtsbezirks ange¬
schwemmt wurden , wird hiermit ver¬
fügt:

u) Langholz darf vorerst bis auf
weitere Verfügung nicht abgcführt wer¬
ken.

h) Bei Vermeidung einer Strafe
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von mindestens 25 fl. wird verboten,
die Holzer irgend mit Zeichen zu ver¬
sehend Die Bürgermeister werden be¬
auftragt , alles Holz , das nach dem
Hochwasser mit Zeichen versehen wur¬
de , aufzunchmen und mit dem Orts-
Hammer anzuschlageu.

c) Sägwaaren sind zu sammeln und
auf Haufen zu bringen und für deren
Ueberwachung Sorge zu tragen.

ck) Schcitcrhvlz ist einstweilen am
Allmandpläzc zu bringen und aufzu¬
klaftern.

ti) Alle übrigen Fahrnißgcgenstände
welche aufgefangen wurden , sind bei
dem Bürgermeister anznzeigen , der sol¬
che sovann dem Eigcnthümcr auf er¬
folgten Nachweis seines Eigenthums-
rcchts ausliefcrn wird.

Pforzheim , den 4 . August 1851.
Groöb . Obcramt.

F c ch t.

Calw.
Wiederholter Verkauf einer Mecha¬

nismen Baumwolle -Spinnerei aus der
Debitmasse von Armbrusten und Comp,
dahier . Nachdem für dieses Anwesen,
wie eS in dem Blatt Nro . 44 näher
beschrieben steht , beider ersten Ver¬
kaufsverhandlung nur 12000 fl. ange-
botcn worden sind, während eS mit al-

konnte geflüchtet , von Vielen konnte
kaum etwas , kaum das Leben in S>
cherheit gebracht werden . Ungeheure
Verluste an Häusern , Gärten , Wiesen,
Ackern , Mauern , Wegen , Stegen ic.
und überdieß an Maaren und an be¬
weglichem Cigenthum aller Art , sind
zu beklagen . Was noch mehr ist , cs
sind neun Menschen durch den Einsturz
eines Hauses unigckommen . Eine große
Anzahl von Einwohnern , namentlich
viele GcwerbSleute haben beträchtliche
Sumlüen eingebüßt , der Gang ihres
Geschäfts ist gestürzt , sie sind tief ge
troffen . Soll nicht ihre Eristcnz , ihr
Gewerbe gefährdet , sollen sie aufgerich
tet , erhalten werden , so muß man ih
neu kräftig unter die Arme greifen.
Die hiesigen Mittel reichen um so we¬
niger zu , da die Gemeinde selbst un-
verhältnißmäßig großen Kosttn in Folge
der Ueberschwemmung cntgegcnsieht,
und von den Einwohnern , großcntheilS
selbst bedrängten und durch die Un
gunst der Zeit leidenden Handwerks-
leutcn , beim besten Willen nur Weni¬
ges geleistet werden kann , um so we¬
niger , da mehr als die Hälfte der
Einwohner unter den Beschädigten sind.
So wenden wir uns an weitere Kreise
und bitten um milde Beiträge für die
Dürftige », büken um brüderliche Hand¬
reichung in der Noch und zweifeln nicht
an lhätigcr Thcilnahme : denn Calw

len zugehörigen Liegenschaften und Ma¬
schinen zu 59,375 fl. angeschlagen ist,
so wird eine abermalige Berkaufsver - hat von jeher , wenn es galt , Men¬
handlung ausgeschrieben . Sie wird schen-Liebe zu üben und Auswärtigen
auf dem Rathhaus in Calw am

Montag den 15 . September d. I,
Nachmittags 1 Uhr

stattsindcn . Man ladet die Liebhaber
wiederholt ein.

Den 6 . Aug . 1851.
„ , Gemcinderath.

H st -i
Calw.

(Tringende Ansprache an Menschen
freunde um Gaben für Uebcrschwemmtc

in Calw ) .
Der i . August war ein SchrcckenS-

lag für unsere Stadt . Nach einem
fürchterlichen Gewitter , nach heftigen
Wolkenbrüchen strömten die Gewässer
von allen Seiten Unserem engen Thale
zu und in wenigen Stunden war eine
Ueberschwemmung , schrecklicher, verhee¬
render , als die von 1824 . Je plöz-
licher sie herein brach , desto weniger

l Morgens 8 Uhr
entweder persönlich oder durch Bevoll¬
mächtigte auf 'dem hiesigen Rathhaus
ihre Forderungen zu liquidsten , und
sich über Verwerthung dcrMassctheile,
sowie über Vergleichsvorschläge zu er¬
klären ; bei den Nichterscheinenden wird
angenommen , daß sie der Mehrheit der
Gläubiger beitreten , und die , welche
ihre Forderungen gar nicht liquidsten,
haben , soweit diese nickst aus den Ak¬
ten bekannt sind , sich selbst zuzusckrci-
ben , wenn sie unberücksichtigt bleiben.

Den 6 . Aug . 1851.
Gcmeinderath.
Für denselben:

Stadtschuldheiß Kratz.

Röthenbach.
Es werden aus dem Kommunwald

am
Montag den 11 . Aug.

Morgens 9 Uhr
im Hirsch dahier

80 Klf . schönes rothforchenes Schei¬
terbolz

im Aufstrcich in kleineren Partien ge¬
gen baare Bezahlung verkauft . Das
Hol ; sist am Würzbacher Kirchweg wo
von Morgens 7 Uhr an der Wald-
scküz sich befindet um es den Käufern
vorzuzeigen.

Schuldheiß Fenchel.

in der Noth beizuspringc ^ . die Hand ( Gläubiger -Ausruf ) ,
gerne cmfgethan miv den Durstigen ge- : An h -x Gläubiger der in voriger
lstben . , . Wocke verunglückien Fuhrmann Johann

Die verschiedenen Beziehungen m (h ^ rg Kuapper ' sckeil und Heinrich
welchen der hiesige Plaz mit näheren
und ferneren Geschäftsfreunden steht,
lassen uns Theilnahme auch im Aus¬
lande hoffen . Rechenschaft wird seiner
Zeit in öffentlichen Blättern gegeben
werden.

Ten 5 . Aug . 1851.
Der Gcmeinderath . ^

L i c b e n z e l l.
Zu außergerichtlicher Erledigung des

Schuldenwescns des
David Jenisch , Färbers dahier

oberamtsgerichtlick ermächtigt , ergeht
an sämmtliche Gläubiger desselben die
Aufforderung , am

Donnerstag den 21 . dieß

Rommets  chscken Eheleute ergeht hie-
mit die Aufforderung , ihre Ansprüche

binnen 20 Tagen
um so gewisser bei der Unterzeichneten
Stelle anzuzeigen und gehörig nachzu-
weiseu , widrigenfalls sie cs lediglich
sich selbst beizumcssen hätten , wenn sie
bei der sofort stattfindendcn Verlasseu-
schaftsauseinandersezung unberücksichtigt
bleiben würden.

Den 8 . August 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Aff. Ritter.
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Außcramtliche Gegenstände-^ ,, w>r d", tiefgefühlteste,, Dank.
^ wird Vergelter je,,,!

rx c, l w Die Familie Bühl.

Der neue Amtsbott von Obcrhang-
stätt logirt bei Beck Renlschlcr ans dem
Markt.

Amtöbott Schüttle.

C a l w.
(Bekam,tmackinig ) .

Ich macbe hiemit die ergebenste An¬
zeige , daß ich nni , das Geschäft mit
meinem Schwiegervater Jakob Schüttle
betreibe und bitte daher um gütigen
Zuspruch.

Jakab Hennefarth,
Schuhmachcrmcistcr.

E a l w.
Das große Wasser hat mir einen

mittelgroßen Handkarren mitgenom¬
men . Wer solchen aiisgesaiigen hat,
wolle ihn gegen gnte Belohnung ab¬
geben bei

Beck Weber.

(5 a l w.
Von dem berühmten

Kronen - Schnupf - Tabak
von A . Pinner L5 Comp , i»

Berlin

E a l w.
Ich verkaufe das Oehmdgras in

meinem Garten.
Christof B e ck.

H i rsa n.
Es kan, mir dieser Tage zu Ohren

daß mein leztcr Knecht Verschiedenes
auf meine Rechnung bolte ohne eS zu
bezahlen , wahrend er jedesmal daö
Geld dazu erhielt . Sollte also aus
diese Art noch Jemand an mich eine
Forderung zu machen glauben , der mel¬
de sich gleich.

Zugleich mache ick. Jedermann auf¬
merksam , für mich hinfüro nichts mehr
auf Borg hcrzugebcn , indem ick mich
fernerhin nichts mehr darum annchmcn
werde.

V . Schcuerlc.

der außer zur Befriedigung der Ge¬
wohnheit , nach den ärztlichen Zeugnis¬
sen auch als Heilmittel gegen Augen¬
leiden und katarrhalische Kopfschmerzen
sich bewährt , habe ick, den AileinVer-
kauf für daö Obcramt Calw , und ist
solcher von 1 bis 3 kr. daö Loth zu
haben.

Kaufmann Bock.

Cal rv.
! Die mir naß gewordenen Waaren,
welche zwar wieder gut getrocknet sind,
'.' erkaufe iw , um damit schnell aiifzn-
ränmen , nächsten

Mittwoch den 13 . dieß
Nachmittags 1 Uhr

im Auktionswege , und bitte daher um
>zahlreichen Bestich.

S . Winkler,  Webermeister
in der Badgasse.

C a l w.
Der Unterzeichnete verkauft am

Montag den 11 . dieß
Nachmittags 1 Ubr

gegen gleich baare Bezahlung imAuf-
strcich:

Bettgcwand und Leinwand,
Fra .nenkleider und allgemeinen
HaüSrath.

Hcinr . Nathgeb.

C a l w.
(Danksagung ) .

Allen denen , die mit eigener Lebens¬
gefahr uns vom Tode auS den Was-
scifluthen erretteten , so wie denjenigen,
die uns in ihre Häuser aufnahmen,

C a l w.
Ich habe mehrfach in Erfahrung

gebracht , daß von unser, , Kleidern,
um welche wir außer vielen andern
Effekten gekommen und , aus dem
Brühl und sonstigen Pläzcn gefunden
ivnrdcn . Ich ersuche daher alle die¬
jenigen , welche derartige Gegenstände
im Desiz haben , mir solche zur Ein¬
sicht und Ausscheidung gefälligst zu-
stellen zu wollen.

Erhard Weid! er.

C a l w.
Unterzeichneter bittet um die Zurück¬

gabe eurer aufgcfaiigcneii starken dop¬
pelten Thürc mit 2 starken Band und

1 Schloß gegen angemessene Beloh¬
nung.

Louis Stroh,  Rothgerber.
C a l w.

Das OchnidgraS von 1 Morgen
Wiesen in der Eiselstätt hat zu ver¬
kaufen

Mezger Gwin „ er.
Calw

Guten ErMwein zu 1 st. und Iss
20 kr. pr . Jmi empfiehlt

LoniS Dreist.
C a l w.

Eibacher Bier ist »„ gekommen.
W . Kübler,

zur Traube.
C a l w.

Ein Logis , bestehend anö einer
Stube , Kammer und Küche ist bis
Martini zu vermiethen . Wo ? sagt
die Redaktion.

C a l w.
Die im Schwäbischen Merkur Nro.

185 empfohlene Grüne Kernen , wel¬
che eine ausserordentliche kräftige und
dabei fein schmeckende Suppe liefern,
sind zu haben bei

Konditor Wagner.
C a l w.

Dem verehrten Publikum mache ich
hiemit die ergebene Anzeige , daß ich
meine Profession .wie bisher ungehin¬
dert fortsczc und bitte daher mn zahl¬
reichen Zuspruch.

Gottlob G r „ » c r
Seiler beim Waldhorn.

Frankfurter KnrS
vom 5 . August.

G o ld m ü n z e ii i
Pistolen 0 fl . 31, kr.
Friedriebsd 'or 9 st. 58 kr.
Holl . lOGuidenStückc 9 st. 17 kr.
Dukaten 5 st. 35 kr.
ZwanzigFrankenStückc 9 fs 28 kr.
Engl . Sönvcrains 11 st. 53 kr.

Calw , 8 . Ang,  Abends , 1851.
Soeben treffen die Departemcnlschefs

deö Innern , Herr Staatsrath v . Lin¬
den  mW der Finanzen Herr Staats-
rath '.' . Knapp hier ein , m„ von den
Wasserverheenmgen E insicht zu ne hmen.

Redakteur: Gustav Rio in lue.
Truck und Vertag der Mr-kniua'schn, V-.,ch-

dmckcrel in Eat» ,
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